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PRESSEMITTEILUNG 

„Näher als du denkst“ – Berlin und Warschau feiern das 

deutsch-polnische Jubiläumsjahr 2026  

Berlin, 15. Juni 2026 – Unter dem Leitmotiv „Näher als du 

denkst. Bliżej niż myślisz“ feiern Berlin und Warschau 

gemeinsam ein deutsch-polnisches Jubiläumsjahr. Im 

Mittelpunkt stehen das 35-jährige Bestehen der 

Städtepartnerschaft, das 35. Jubiläum des Deutsch-

Polnischen Nachbarschaftsvertrags sowie 20 Jahre Oder-

Partnerschaft. Heute beginnt eine umfassende Kampagne, die 

auf die Feierlichkeiten einstimmt.  

„Wir wollen mit einem abwechslungsreichen Kultur- und 

Begegnungsprogramm zeigen, wie eng die Zusammenarbeit in 

den letzten Jahrzehnten geworden ist, und viele neue Impulse 

für die Zukunft der deutsch-polnischen Beziehungen setzen“, 

sagt der Direktor des Deutschen Polen-Instituts, Peter Oliver 

Loew.  

Die Schirmherrschaft für das Gesamtprojekt hat der Regierende Bürgermeister Kai Wegner 

übernommen; ausgewählte Veranstaltungen stehen zudem unter der Schirmherrschaft des 

Warschauer Stadtpräsidenten Rafał Trzaskowski.  

Ein vielfältiges  Programm über den Sommer hinaus 

Unter der Federführung des Deutschen Polen-Instituts und in Kooperation mit zahlreichen 

Partner:innen entsteht ein breites Programm aus Ausstellungen, Konzerten, Film- und 

Literaturveranstaltungen, Austauschreisen und Diskussionsforen. 

Kulturzug Berlin-Posen-Warschau  

Ab Spätsommer 2026 verbindet der Kulturzug die Hauptstädte Deutschlands und Polens auf 

einzigartige Weise: Acht exklusive Jubiläumsfahrten laden zu einer bewegenden Reise durch 

Geschichte, Kultur und Gegenwart beider Länder ein. 

Musikalischer Austausch 

Ab August bringen die beliebten „Chopin Open-Air-Konzerte“ aus Warschau klassische Musik in die 

Berliner Parks. Ein Sommerkino mit polnischen historischen Stummfilmen und Live-Musik tourt durch 

die deutsche Hauptstadt.  

Literatur und Kunst im Dialog  

Die Literaturreise „Warschau in Berlin, Berlin in Warschau" lädt zu Lesungen mit Autor:innen aus 

beiden Städten ein. Im Gustav-Seitz-Museum in Trebnitz wird die Ausstellung „Figuracja“ gezeigt, die 

Werke von Gustav Seitz mit künstlerischen Positionen aus der Sammlung des Zentrums für Polnische 

Skulptur Orońsko zusammenführt. 
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Wissenschaft und Politik im Fokus  

Zwei Ausstellungen beleuchten prägende Persönlichkeiten beider Länder: „Von der Stadtverwaltung 

bis zum Bundestag“ porträtiert politisch aktive Polinnen in Deutschland, während „Berlin – 

Hauptstadt der Wissenschaftlerinnen“ in Warschau die Leistungen deutscher Forscherinnen würdigt. 

Eine Sonderausgabe des Deutsch-Polnischen Barometers untersucht zum 35. Jubiläum des Deutsch-

Polnischen Nachbarschaftsvertrags die Einstellungen der Bewohner:innen im Grenzraum und liefert 

damit wichtige Impulse für den gesellschaftlichen Dialog.  

Begegnungen über Grenzen hinweg 

Eine Multiplikatorenreise aus Berlin nach Lublin sowie das intergenerationelle Dialogformat „Berlin–

Warschau: Jetzt reden wir“ schaffen neue Räume für kulturellen Austausch und Zukunftsdiskurse. 

Erinnerung und Gegenwart verbinden 

Eine Konferenz in Berlin widmet sich polnischen Frauen im Widerstand während des 

Nationalsozialismus. Am 1. September 2026 erinnert eine Gedenkveranstaltung mit 

Kulturprogramm an den deutschen Überfall auf Polen 1939. 

Förderung und Partnerschaften 

Das Projekt „Zwischen Berlin und Warschau – 35 Jahre Nachbarschaft“ wird von der LOTTO-Stiftung 

Berlin gefördert und basiert auf einer breiten Zusammenarbeit zivilgesellschaftlicher Institutionen, 

darunter: 

• agitPolska Polnisch-Deutsche Initiative für Kulturkooperation e. V. 

• Ambasada Polek e. V. 

• Berlin Institute of Health in der Charité 

• Deutsch-Polnische Gesellschaft Berlin e. V. 

• Europäische Akademie Berlin e. V. 

• Gustav Seitz Museum in Trebnitz 

• SprachCafé Polnisch e. V. 

Medienpartnerschaft: radioeins 

Informationen und Kontakt 

Das vollständige Programm finden Sie unter: 

www.berlinwarszawa.eu 

Für Rückfragen steht das Projekt-Team zur Verfügung:  

Anna Jankowska 

Referentin für Öffentlichkeitsarbeit und Veranstaltungen, Büro Berlin 

Tel. +49 (0) 30 519 993 728  

jankowska@dpi-da.de 

 

Christof Lootze 

Projektkoordination „Zwischen Berlin und Warschau – 35 Jahre Nachbarschaft“ 

Tel. +49 (0) 30 51 999 37-29  

lootze@dpi-da.de 
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